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Wohin in UElzen?
HEUTE

Treffpunkt Wieren, kieken-klönen-köpen, 8 bis 12 Uhr auf
dem Parkplatz „An der Bahn“ in Wieren.
Bücherbus-Flohmarkt von 9 bis 13 Uhr in der Tivolistraße 9 in
Uelzen. Nach Absprache unter Tel. (05 81) 3 89 02 40.
Frauenfrühstück ab 9 Uhr im Gemeindehaus Suhlendor.
Handwerksmuseum Suhlendorf ist von 10 bis 17 Uhr geöffnet.
Museumsdorf Hösseringen ist geöffnet von 10.30 bis 17.30
Uhr.
Radtour der Wandergruppe Bad Bodenteich. Treffen um 13.30
Uhr auf dem Parkplatz der Burg.
Kurparkführung in Bad Bevensen. Treffen um 15 Uhr bei der
Sonnenfalle im Kurpark.
Treffpunkt Buch. Öffentliche Bücherei und Lesecafé mit ko-
stenloser Ausleihe von 15 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus der
St. Remigius Kirche in Suderburg.
Spiel- und Tanzleute Bienenbüttel um 19 Uhr in der Eingangs-
halle vom Herz- und Gefäßzentrum in Bad Bevensen.
Treffen der Plattschnacker um 19.30 Uhr im alten Kalthaus in
Ostedt.

AUSSTELLUNGEN

Paradiesische Welten - Corneille. Ausstellung im Schloss Hold-
lenstedt. Besichtigungen sind Dienstag bis Samstag von 14.30
bis 18 Uhr und Sonntag und an Feiertagen von 11 bis 18 Uhr
möglich.
Aquarell-Ausstellung in den Räumen der Obstscheune in Tä-
tendorf. Täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr.

BÜCHEREIEN

Bücherei für Stadt und Kreis Uelzen, An der St.- Marien-Kirche
1, geöffnet von 10 bis 18 Uhr
Bibliothek im Griepe-Haus Bad Bevensen, geöffnet von 10 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
Bücherei „Treffpunkt Buch“ in Suderburg: geöffnet von 15 bis
17.30 Uhr
Gemeindebücherei Bienenbüttel, geschlossen

BÄDER

Freibad BADUE Uelzen: geöffnet 6.15 bis 20 Uhr
Freibad Rosche: geöffnet 9 bis 19.30 Uhr
Rosenbad Bad Bevensen: geöffnet 10 bis 19 Uhr
Sommerbad Wieren: geöffnet 7 bis 20 Uhr
Sommerbad Stadensen: geöffnet 14 bis 19.45 Uhr
Waldbad Bad Bodenteich: geöffnet 10 bis 20 Uhr
Hallenbad Waldemar Ebstorf: geöffnet 12 bis 20.30 Uhr
Jod-Sole-Therme Bad Bevensen: geöffnet 9 bis 22 Uhr

BÜCHERBUS

Lüder, Grundschule: 8.30 Uhr; Bad Bodenteich, Grundschule:
9.10 Uhr; Bad Bodenteich, Kindergarten: 11.15 Uhr; Lüder,
Schützenstraße: 14 Uhr; Langenbrügge, Dorfplatz: 14.25 Uhr;
Schafwedel, Dorfplatz: 14.50 Uhr; Bad Bodenteich, Meisen-
weg: 15.15 Uhr; Bad Bodenteich, Schützenstraße: 15.40 Uhr;
Bad Bodenteich, Distelkamp: 16.10 Uhr; Soltendieck, bei der
Schule: 16.40 Uhr; Drohe, Bushaltestelle: 17 Uhr; Wieren, Bus-
haltestelle Hauptstraße: 17.20 Uhr; Klein Bollensen, Dorfmitte:
17.50 Uhr; Wrestedt, Wietsahlweg/Lerchenweg: 18.35 Uhr

KINO

Kein Ort ohne dich Central 15, 17.20, 20; Filmpalast 16.50,
19.50
Focus Central 20.20
The Gunman Central 20.15; Filmpalast 18
Ex Machina Central 20.30; Filmpalast 20.30
Fast & Furious 7 Central 17.15, 20.10
Der Nanny Central 17.30; Filmpalast 20.20
Der Kaufhaus-Cop 2 Central 15.25; Filmpalast 15.30
Afrika - Das magische Königreich 3D Central 17.50
Käpt’n Säbelzahn und der Schatz von Rama Lama Central
15.10, 17.45
Home - Ein smektakulärer Trip 3D Central 15.30
Shaun das Schaf - Der Film Central 15.15
Avengers: Age of Ultron 3D Filmpalast 16, 19.30
Avengers: Age of Ultron - Originalversion 3D Filmpalast
14.30, 17.30, 20.30
Fünf Freunde 4 Filmpalast 15.10
Hot Tub Time Machine 2 Filmpalast 14.40
Der Babadook Filmpalast 20.15
Honig im Kopf Filmpalast 17.10
Home - Ein smektakulärer Trip Filmpalast 14.50
Das Versprechen eines Lebens Filmpalast 17.30, 20
Tinkerbell und die Legende vom Nimmerbiest Filmpalast
15.30
Käpt’n Säbelzahn und der Schatz von Lama Rama Scala 15,
17
Shana - The Wolf’s Music Scala 15
Die abhandene Welt Scala 17, 19.15
Hedi Schneider steckt fest Scala 17, 19.15
Die Gärtnerin von Versailles Scala 16.30, 19
Der 8. Kontinent Scala 14.30
Eden Scala 21.15
Mülheim Texas Helge Schneider hier und dort Scala 21.30
Big Eyes Scala 14.45, 19
Heute bin ich Samba Scala 21.30
Ich fühl mich Disco Scala 21.30

Central Theater Tel. (05 81) 25 09
Filmpalast Lüneburg Tel. (0 41 31) 3 03 32 22
Scala Lüneburg Tel. (0 41 31) 2 24 32 24

Aus Versehen Malen gelernt
Kinder der „Rübenburg“ stellen ihre Kunstwerke in der Uelzener Bücherei aus

man ein Gesicht malt?“ Solche
Tipps und Kniffe nehmen die
Kinder von ihrer Kursleiterin,
der Künstlerin Beatrice D.
Höhner, einfach mit. „Jedes
Bild braucht einen Hinter-
grund“, bestätigt Eleni dann
auch, als sie gemalte Tierpor-
traits erklärt. „Weil der Him-
mel auch nicht immer weiß
ist.“

So zeigt die Ausstellung vie-
le Bilder, die unter Verwen-
dung von Naturmaterialien
entstanden sind, aber auch
Kunstwerke, die wesentlichen
Fragen der Lebensgestaltung
nachgehen. Zum Beispiel:
„Wie haben die Menschen auf
einer Burg gelebt?“ Die große
Burg ist ein gemeinsames Pro-
jekt mehrerer Kinder. „Aber
das Wichtigste war der gehei-
me Raum“, zeigt Eleni zwi-
schen den erhabenen Türmen
auf eine kleine unscheinbare
Stelle. Und das weiß wieder-
rum auch Uta Rosenfeld: „Ge-
heimnisse sind für Kinder ein
wichtiges Thema, dem sie sich
als Künstler gestalterisch nä-
hern dürfen, ohne etwas zu
verraten.“

Erzieherin von Beruf, hat Min-
drup das Konzept schnell
überzeugt, nachdem sie zu-
nächst nur nach einem zusätz-
lichen Betreuungsangebot ge-
sucht hatte. Im gestaltenden,
malenden und plastischen
Entdecken nähern sich die
Kinder der Kunst, die für sie
mit allen Sinnen erfahrbar
wird.

„Weißt du eigentlich, wie

Kunst werden den Kindern in
kindgerechter Weise näherge-
bracht“, erläutert Kulturwis-
senschaftlerin Uta Rosenfeld
das Konzept der „Rübenburg“.
„Fast schon aus Versehen ler-
nen die Kinder in den Kursen
Malen und Gestalten“, war
Elenis Mutter, Anke Mindrup,
nach den ersten Nachmitta-
gen ihrer Tochter überrascht
von der Entwicklung. Selbst

Von Angelika Jansen

Uelzen. Mit einer Vernissa-
ge der besonderen Art eröffne-
te die Stadtbücherei eine Aus-
stellung junger Künstler unter
dem Motto „Wenn aus Krickel-
Krakel-Kritzlern fast aus Verse-
hen Kinder-Künstler-Komposi-
teure werden“.

Aufgeregt springt Eleni
Mindrup zwischen ihren eige-
nen Kunstwerken hin und her,
will alles zeigen, was sie, aber
auch ihre Freunde gemacht
haben. Es ist die erste Vernis-
sage der Sechsjährigen, deren
Kunstwerke mit denen zahl-
reicher anderer Kinder und Ju-
gendlicher an den Wänden
und Tischen der Uelzener
Stadtbücherei noch bis zum
30. Mai präsentiert werden. In
der „Rübenburg“, einer Kin-
derbetreuungseinrichtung in
Stöcken, trifft sie sich mindes-
tens einmal die Woche in ei-
ner Gruppe mit anderen Kin-
dern, um zu malen, basteln
und kreativ zu sein.

„Ausdrucksformen aus al-
len Gebieten der bildenden

„Hier ist der Geheimgang der Burg“: Künstlerin Beatrice Höhner zeigt auf eine Stelle zwischen den Türmen der beeindruckenden Burg –
deutlich sichtbar für Kulturwissenschaftlerin Uta Rosenfeld und Thomas Hengartner, die Betreiber der „Rübenburg“. Fotos: Jansen

„Welche Haare tragen die Menschen?“ war das Thema für die Köp-
fe mit den Wollfaden-Frisuren.
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(0800) 00 91 100


